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Passendes Hygienekonzept
Mooshammer

D ie Mooshammer hygiene & technik 
gmbh im oberösterreichischen Schlüßl­

berg ist ein bewährter Partner der Lebens­
mittelbranche, wenn es um Fragen der Hy­
giene- und Umwelttechnik geht. Ende 2015 
rüstete der Spezialist den gewerblichen Her­
steller von Nahrungsergänzungsmitteln KS 
Pharma GmbH. in Lengau aus. Moosham­
mer-Geschäftsführer DI Jochen Regenfel­
der beschreibt das Auftragsvolumen: „Von 
uns wurde die neue Schleuse in die Pro­
duktion geliefert, wobei zuerst die Anforde­
rungen bei KS Pharma erfasst wurden. Da­
nach wurde ein spezifisch auf den Kunden 
abgestimmtes Konzept mit verschiedenen 
Optionen geplant und das passende Hygi­
enekonzept geliefert. Die Montage und die 
spätere Inbetriebnahme wurden dann eben­
falls von uns mit KS Pharma durchgeführt. 
Wir lieferten darüberhinaus Spinde für den 
unsauberen und für den sauberen Bereich, 
ein Drehkreuz mit einem Seifenspender, 
eine Waschmulde für zwei Personen, ein 
Drehkreuz mit Händedesinfektion und für 
den Ausgang ein mechanisches Drehkreuz. 
Außerdem wurde ein Geländer zur Perso­
nalführung installiert.“
Prokurist Ing. David Brandauer von KS 
Pharma zeigt sich mit der Durchführung 
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Schritt für Schritt

Die Zukunft des Waschraums ist digital

Mewa

Tork

Um auch in der nassen Jahreszeit einen 
perfekten Eingangsbereich vorweisen 

zu können, bietet Mewa den Fußmatten-
Service. Die Matten sorgen mit jeder Faser 
für gepflegte Durchgangsbereiche. 
Gewöhnliche Fußabtreter werden mit der 
Zeit unansehnlich und durch Abnützung 
erst recht zur rutschigen Unterlage. Dank 
der besonderen Aufnahmekraft sind Mewa 
Fußmatten nicht nur wirkungsvoll, sie se­
hen auch länger gut aus.
„Unsere Matten haben ein ausgeklügeltes 
Zwei-Fasern-System: Feine Fasern neh­
men die Feuchtigkeit auf und grobe Bor­
sten ‚bürsten‘ den Schmutz von der Sohle“, 
erklärt Bernd Feketeföldi, kaufmännischer 
Geschäftsführer von Mewa Österreich. 
Die Fußmatten von Mewa werden im Full-
Service angeboten. In gewohnt umwelt­
schonendem Verfahren wäscht Mewa rund 
zwei Millionen Matten pro Jahr. Service­
fahrer holen die Matten im vereinbarten 
Rhythmus ab und liefern sauberen Ersatz 
an. Wer sich einen aufwändigen Kauf er­
sparen will, profitiert zweifellos vom Ser­
vice und von den Vorteilen des Mewa 
Mehrwegsystems.
www.mewa.at�

W ie können Gebäudedienstleister und 
Reinigungskräfte die Effizienz ihrer 

Arbeit verbessern und gleichzeitig Kosten 
senken? Die Antwort liefert Tork mit den 
beiden digitalen Waschraumdiensten Ea­
syCube™ und SmartFresh™. Sensoren in 

den Spendern liefern Live-Daten zum Ver­
brauch sowie aktuelle Spenderfüllstände. 
So ist das Reinigungspersonal jederzeit dar­
über informiert, wie hoch das Benutzerauf­
kommen und der Materialverbrauch sind. 
Kontrollgänge und feste Reinigungsinter­
valle werden überflüssig. 
Neben den beiden Waschraumservices 
bietet Tork nun auch den Tork Smart 
One®. Seit seiner Aufnahme in das Tork 
Waschraumsortiment 2012 gehört der 
Toilettenpapierspender zu den beliebtes­
ten Produkten im Tork Waschraumsorti­
ment. Nun bringt die Hygienemarke die 
nächste Generation auf den Markt – und 
zwar im preisgekrönten Elevation-Design. 
Damit wird die beliebteste Produktreihe 
der Hygienemarke um ein weiteres High­
light erweitert.
www.tork.at�

der Arbeiten durch Mooshammer und den 
begleitenden Einführungsmaßnahmen 
mehr als zufrieden: „Mit der neuen Hygie­
neschleuse verhindern wir, dass jemand den 
Produktionsbetrieb betritt, ohne sich vor­
her gemäß unseren Vorgaben desinfiziert 
zu haben. Mooshammer hat uns ein kom­
plettes Hygienepaket geliefert, bis hin zu 
den Haarnetz- und Mundschutzspendern. 
Das Preis-Leitungsverhältnis hat uns von 
Anfang an überzeugt, auch die Begleitung 
in der Einführungsphase war perfekt. Auf 
Mooshammer sind wir im Internet gesto­
ßen, ein glücklicher Zufall.“� Rot.
www.mooshammer.at�
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